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für die Evangelischen Kirchengemeinden St. Stephan Tangermünde 
sowie Hämerten, Langensalzwedel und Miltern

gemeinde BLICK
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Auf demTitelbild ist ein Moment der aktuellen Erntezeit eingefangen. Wir sehen einen Land-
wirt auf seinem Mähdrescher auf einem Getreidefeld in der Nähe von Lindtorf. 

Ernte ist mehr als das Einbringen der Früchte. Sie erinnert uns daran, dass vieles in unserem 
Leben ein Geschenk ist. Wo Menschen säen und arbeiten, schenkt Gott Wachstum und Segen. 
So heißt es in Psalm 65, 10: „Du sorgst für das Land, du machst es reich und fruchtbar: So 
lässt du das Korn für die Menschen wachsen.“

Zum Titelbild

  Gestaltung: Gemeindebriefportal der EKM   
  Druck: Kluge-media Schönhausen, 1000 Stück  
  Titelseite: Beate Freitag, Rück-BLICK-Seiten: Fotos: 
privat, M. Ulbricht   
  Seite 2 Grafiken: © GemeindebriefDruckerei  
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Nach dem Sommerkonzert saßen wir noch 
im Pfarrgarten zusammen. Die Musiker aus 
Kantorei, Flötenkreis und Posaunenchor. Es 
wurde gegrillt. Es wurde gelacht. Das Kon-
zert wurde ausgewertet. Manche Geschichte 
wurde zum dritten Mal erzählt. Und irgend-
wann ging es gar nicht mehr um das Konzert. 
Es wurde einfach nur noch geredet und ein 
wenig dummgequatscht.
Das ist Leben.

Keiner hatte einen Lottogewinn gemacht. 
Keiner hatte plötzlich keine Sorgen mehr. 
Und doch war da etwas von dem, was Jesus 
einmal „Leben in Fülle“ nennt.
Was brauchst du, damit du das 
erleben kannst? Braucht man 
dafür viel Geld? Muss man 
alles haben? Muss das Le-
ben frei von Sorgen sein?
Natürlich nicht. Leben 
beginnt dort, wo wir 
wahrnehmen, was schon 
da ist: Menschen, die 
mit uns am Tisch sitzen. 
Ein Stück Brot. Ein lauer 
Sommerabend. Musik, die 
nachklingt. Ein Gespräch, das 
gut tut. Manchmal auch ein-
fach nur nebeneinander sitzen und 
schweigend schaukeln. Dankbarkeit ist der 
Schlüssel zum Leben. Aber gerade das fällt 
oft schwer.

Warum reden wir im Moment so vieles 
schlecht? Was fehlt uns eigentlich, dass wir 
das Gute so leicht übersehen?
Natürlich gibt es Probleme. Niemand muss 
sie kleinreden. Aber wenn wir nur noch auf 
das schauen, was fehlt, verlieren wir irgend-
wann den Blick für das, was trägt.
Die Bibel kennt diese Gefahr. Sie weiß: Wo 
Bitterkeit das Herz füllt, wachsen Neid und 
Missgunst. Und mit einem Herzen, das nur 

noch den Mangel sieht, wird man leicht an-
fällig für einfache Botschaften. Dann beginnt 
die Dauerschleife: „Die sind schuld.“ Und 
gleich danach: „Nur wir sind die Alternative.“
Wer solche Sätze oft genug hört, übernimmt 
sie irgendwann selbst. Aus Gedanken wer-
den Worte. Aus Worten werden Taten. Auch 
unser Wahlverhalten wird davon geprägt 
sein. Es wird zeigen, ob wir denen glauben, 
die mit Angst und Schuldzuweisungen arbei-
ten, oder ob wir den Mut haben, das Gute zu 
sehen, das längst unter uns wächst.

Als Christen dürfen wir genau hinschauen. 
Wir dürfen Missstände benennen. 

Aber wir müssen nicht jede 
düstere Erzählung überneh-

men. Denn unser Glaube 
lebt nicht von Angst, 
sondern von Hoffnung.
Jesus sagt: „Ich bin 
gekommen, damit sie 
das Leben haben und 
es in Fülle haben.“
Leben in Fülle bedeu-

tet nicht, dass immer 
alles gelingt, sondern 

dem Herrn der Glauben-
den zuzutrauen, dass Ärger 

und Hass niemals das letzte Wort 
haben. Dass Versöhnung stärker ist als 

Verbitterung und dass Dankbarkeit weiter-
führt als Neid.

Vielleicht beginnt dieses Leben in Fülle 
manchmal ganz unscheinbar. Mit einem 
Grillabend im Pfarrgarten. Mit gemeinsa-
mem Lachen. Mit einem offenen Herzen. Mit 
der Entscheidung, heute nicht zuerst nach 
dem Mangel zu suchen, sondern nach den 
Spuren Gottes mitten in meinem Alltag.

Bleibt behütet.
Ihr Otto-Fabian Voigtländer

Leben in Fülle
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August 

Sa. 01. August 
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 02. August - 9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr St. Stephan Tangermünde Pfr. Voigtländer
Gottesdienst zum Jubiläumsjahr von Paul Gerhard mit Bläsern der Region

Sa. 08. August
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So 09. August- 10. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr St. Stephan Tangermünde  Pfr. Voigtländer
11.00 Uhr Langensalzwedel Pfr. Voigtländer

Sa. 15. August
17.00 Uhr Miltern Silberhochzeit Daniela und Jörg Braunschweig Pfr. Voigtländer
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 16. August- 11. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr St. Stephan Tangermünde mit Abschied von Johanna Buchholz
 Pfr. Voigtländer
11.00 Uhr Hämerten Pfr. Voigtländer

Sa. 22. August
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 23. August- 12. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr St. Stephan Tangermünde mit Abendmahl Pfr. Voigtländer

Sa. 29. August
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 30. August- 13. So. n. Trinitatis
14.30 Uhr St. Stephan Tangermünde Kirchwiese Gemeindefest sieh Seite 9 Team
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September

Sa. 05. September
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 06. September - 14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr St. Stephan Tangermünde Gottesdienst zum Schulstart C. Eichenberg
       mit einem Theaterstück der Christenlehrekinder und Segen für den Schulbeginn

Sa. 12. September
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 13. September- 15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Tangermünde Auto-Scooter Gottesdienst zum Burgfest Pfr. Zeebe
       im Auto-Scooter auf dem Festgelände Pfr. Voigtländer

Sa. 19. September
17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde 30 Minuten Scherer-Orgel

So. 20. September- 16. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr St. Stephan Tangermünde mit Abendmahl Pfr. Voigtländer
11.00 Uhr Langensalzwedel Pfr. Voigtländer

Fr. 25. September
19.00 Uhr St. Stephan Tangermünde Taizé Gebet

Sa. 26. September
14.00 Uhr Hämerten Taufe von Fiete Stolzenberg Pfr. Voigtländer

17.00 Uhr St. Stephan Tangermünde Konzert Gregorian Voices

So. 27. September- 17. So. n. Trinitatis
09.30 Uhr St. Stephan Tangermünde Pfr. Voigtländer
14.00 Uhr Miltern Erntedank mit Abendmahl und Kaffeetafel  Pfr. Voigtländer
          es spielt der Posaunenchor 

Sa. 03. Oktober - Tag der Deutschen Einheit
16.00 Uhr St. Stephan Tangermünde Konzert 

So. 04. Oktober - Erntedank
11.00 Uhr St. Stephan Tangermünde  KiGo Team 
      Familienkirche mit Abendmahl und  Eintopfessen  Pfr. Voigtländer
14.00 Uhr Langensalzwedel Ernetdank mit Abendmahl und Kaffeetafel Pfr. Voigtländer
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Alle Gruppen treffen sich in der Regel im Christophorus-Haus
  Pfarrhof 7 in Tangermünde

Christenlehre
 1.-3. Klasse       Donnerstag, 15.00-15.50 Uhr  Ch. Eichenberg
 4.-6. Klasse       Donnerstag, 16.00-17.00 Uhr

Konfirmanden     Freitag, 17.30-20.30 Uhr  O.-F. Voigtländer
            Infoabend für den neuen Jahrgang mit Eltern: 
            Montag, 17.08. um 18.00 Uhr Christophorus-Haus
        
            Konfitreff: Freitag, 04. September 
                 Freitag, 09. Oktober (Churchnacht in Stendal) 

Junge Gemeinde    Donnerstag, 20. August, 19.00 Uhr  A. Gierke
            Donnerstag, 24. September, 19.00 Uhr    
            Donnerstag, 08. Oktober, 19.00 Uhr                             
            19. - 23. Oktober JuLeiCa Ausbildung in Kamern                 
                                      
Bläserchor       Mittwoch, 19.30 Uhr  O. Minkina

Kantorei        Donnerstag, 19.30 Uhr  O. Minkina

Flötenkreis       Mittwoch, 17.00 Uhr  R. Fleßner

Kinderchor       Montag, 15.30-16.00 Uhr  O. Minkina

Krabbelgruppe     Donnerstag, 9.30-11.00 Uhr (auch in den Ferien)  T. Halstead
 Tel.: 0176 69632131

Spielgruppe
bis 3 Jahre        Donnerstag 15.30 - 17.00 Uhr  T. Halstead

KiGo-Team       Termin erfragen   H. Gryschok
 Tel.: 01578 - 5292881

Literaturkreis        Montag, 24. August, 19.00 Uhr                                      S. Schmundt
            Montag, 28. September, 19.00 Uhr  Tel.: 039322 - 3814

Blaukreuzgruppe   Montag, 24. August, 17:30 Uhr   S. Radscheidt
            Montag, 07. September, 17.30 Uhr   Tel.: 0176 - 45948457
            Montag, 21. September 17.30 Uhr
            Montag, 05. Oktober, 17.30 Uhr

Regelmäßige Termine und Kreise
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Hauskreis        12. August, 19.30 Uhr,  U. P. Landsmann
            Treffpunkt erfragen Tel. 01590 1279 050

Frauengesprächskreis  Montag, 14. September, 14.30 Uhr  R. Konze
            Montag, 12. Oktober, 14.30 Uhr
        

Besuchsdienst      16. September 2026, 17.30 Uhr  U. Hodum
            

Pastor's Stammtisch  Sonntag, 27. September, 18.00 Uhr im „Zipfel“ O.-F. Voigtländer 
            

Bibelgesprächskreis  Donnerstag, 13. August, 16.30 Uhr H.-D. Hüfken 
            Donnerstag, 03. September, 16.30 Uhr
             
            Friedrich-Ebert-Str. 88, Tangermünde

Spielenachmittag in Miltern, Dorfgemeinschaftshaus  O.-F. Voigtländer
            Mittwoch, 26. August, 14.30 Uhr
            Mittwoch, 30. September, 14.30 Uhr

„Elbblick“    
  Montag, 17. August | 10.00 Uhr  
  Montag, 7. September | 10.00 Uhr  
  Pfarrer Otto-Fabian Voigtländer   

„Goldener Herbst“    
  Freitag, 28. August | 15.30 Uhr   
  Freitag, 25. September | 15.30 Uhr   
  Hans-Dieter Hüfken  

„Humanas“
  Montag, 17. August | 14.00 Uhr  
  Montag, 07. September | 14.00 Uhr  
  Pfarrer Otto-Fabian Voigtländer   

Andachten in den Pflegeheimen 
Tangermünde
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St. Stephanskirche 
Tangermünde

Orgel-
musiken

www.scherer-orgel.de

Samstags um 17.00 Uhr

An der Scherer-Orgel:

1.8. Matthias Bensch (Havelberg)

8.8. Levan Zautashvili (Brandenburg)

15.8. Vladimir Magalashvili (Berlin)

22.8. Dietrich Kollmannsperger   
                                                  (Tangermünde)

29.8. Irene Roth-Halter (Konstanz)

5.9. Christian Friese (Allgäu)

12.9. Hagen Heinicke (Hannover)

19.9. Alexander Volkov (Berlin)

26.9. Konzert The Gregorian Voices

3.10., 16.00 Uhr Konzert
Konzert zum Tag der Deutschen Einheit
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Tangermünde

Orgel-
musiken

Samstags um 17.00 Uhr
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St. Stephanskirche 
Tangermünde

Orgel-
musiken

Samstags um 17.00 Uhr

Samstag, 26. September
Beginn: 17 Uhr (Einlass: 16 Uhr)
Stephanskirche Tangermünde

Die stimmgewaltigen Sänger der GREGORIAN VOICES kommen nach
Tangermünde. Ihr Gesang, der von einer berauschenden Klarheit, musikalische
Präzision und reinen Chorgesang geprägt ist, wird als Musik zur Entspannung
und zum Wohlfühlen empfunden.
Es ist wunderbar geeignet um dem Alltag zu entfliehen.  

Preis: 35 € | Ermäßigter Preis: 30 €
Tickets über: Touristinformation, Marktstraße 2, 39590 Tangermünde,
Tel. 039322 32 08, oder in St. Stephan zu den Öffnungszeiten
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Gemeindefest
St. Stephan lädt ein
Am 30.08. ab 14.30 Uhr auf dem

Pfarrhof
Andacht zum mitmachen und

gemeinsames Picknick. 
Jeder bringe bitte eine Decke,
Teller und Tasse mit und etwas

zum Teilen.

Für Große und Kleine gibt es
etwas zu entdecken.

Gemeindefest
St. Stephan lädt ein
Am 30.08. ab 14.30 Uhr auf dem

Pfarrhof
Andacht zum mitmachen und

gemeinsames Picknick. 
Jeder bringe bitte eine Decke,
Teller und Tasse mit und etwas

zum Teilen.

Für Große und Kleine gibt es
etwas zu entdecken.
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Sonntag, 06. September
10.00 Uhr St. Stephan

Jona und der Wal - von Abenteuer und Vertrauen

Die Kinder der Christenlehre bringen diese Geschichte auf die Bühne
und Schülerinnen und Schüler werden für das neu beginnende

Schuljahr mit Glitzer gesegnet.

Gottesdienst zum Schulstart
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Sollten Sie in Zukunft nicht hier veröffentlicht werden wollen, 
melden Sie sich bitte im Kirchenbüro.

  01.08.   Gisela Berger      89 Jahre  
  02.08.  Gerda Puls       88 Jahre  
  04.08.  Jutta Krebs        90 Jahre    
  05.08.  Ulrich Brock        88 Jahre  
  05.08.  Ingrid Holthöwer     70 Jahre  
  06.08.  Egon Kelm        84 Jahre   
  07.08.  Dietrich Busse      80 Jahre  
  14.08.  Armin Nixdorf      86 Jahre  
  17.08.  Dr. Eberhard Puls    89 Jahre   
  23.08.  Hannelore Radzanowski 82 Jahre  
  25.08.  Sybille Wiesecke     75 Jahre Hämerten   
  29.08.  Brigitte Bergande    80 Jahre  
  30.08.  Waltraud Neß      91 Jahre  

  06.09.  Ingrid Koppe       75 Jahre  
  07.09.  Wilhelm Runge      88 Jahre Miltern  
  12.09.  Horst Melzer      70 Jahre Miltern  
  16.09.    Otto Jäger        95 Jahre Hämerten  
  18.09.    Rosemarie Lettau     90 Jahre  
  22.09.  Uwe Kallas        70 Jahre  
  24.09.  Werner Sueß       75 Jahre  
  26.09.  Hannelies Gryschok      87 Jahre  
  27.09.  Reinhold Zerling       90 Jahre Miltern  
  28.09.  Dieter Bothe         91 Jahre  
  28.09.  Eberhard Falch      88 Jahre  Bückeburg  
  29.09.  Ruth Köppen      70 Jahre  
  29.09.  Dirk Flügler       65 Jahre  
  30.09.  Günther Kläbsch       91 Jahre Langensalzwedel  
  30.09.  Regina Konze       75 Jahre  

Getauft wurden:   
  Maeva-Sue, Nevio-Luca und Lucia-Melina Behr in Miltern  

Bestattet wurden:   
  Johanna Feind, geb. Schäfer aus Tangermünde im Alter 
von 100 Jahren  
  Dora Krägenau, geb. Clemenz aus Tangermünde im Alter von 103 Jahren  
  Hermann Curdts aus Tangermünde im Alter von 89 Jahren  
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Gemeinsam für eine
Zukunft der Demokratie

Donnerstag, 27. August 2026
18.00 bis 19.30 Uhr

St. Stephan Tangermünde 

Begrüßung: Pfarrer Otto-Fabian Voigtländer
Hinführung: Ministerin Petra Grimm-Benne

Prof. Dr. Michel Friedman
“Das notwendige Engagement für eine
demokratische Zukunft”

Dialog und Diskussion

Moderation: Juliane Kleemann
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Wählen mit Herz und Verstand
Viele Menschen fragen sich, wie es weiter-
geht. Manche blicken mit Sorge auf die Zu-
kunft, andere sind enttäuscht oder wütend. 
Kriege, steigende Preise, Migration, Klima-
wandel und viele weitere Herausforderun-
gen prägen unseren Alltag. Es wäre falsch, 
diese Sorgen kleinzureden. Sie sind real und 
verdienen Gehör.
Gerade in solchen Zeiten ist es wichtig, inne-
zuhalten und sich zu fragen: Worauf bauen 
wir? Was gibt uns Orientierung?
 
Als Christinnen und Christen glauben wir: 
Jeder Mensch besitzt eine unverlierbare 
Würde. Sie hängt weder von seiner Herkunft 
noch von seiner Leistung ab. Jeder Mensch 
ist Gottes Geschöpf und Ebenbild. Diese 
Überzeugung ist das Fundament unseres 
Glaubens und zugleich eine der tragenden 
Säulen unseres Grundgesetzes.
 
Demokratie lebt davon, dass Menschen Ver-
antwortung übernehmen. Sie lebt vom Ge-
spräch, vom Ringen um gute Lösungen und 
vom Respekt vor dem Andersdenkenden. Sie 
lebt nicht von Hass, Hetze oder einfachen 
Antworten auf schwierige Fragen. Deshalb 
sind wir eingeladen, genau hinzuschauen, 
Argumente zu prüfen und uns nicht von 
Angst oder Empörung leiten zu lassen.

Wer wählt, trifft eine Entscheidung, die 
weit über den eigenen Vorteil hinausgeht. 
Sie betrifft das Zusammenleben in unseren 
Familien, unseren Städten und Dörfern und 
die Zukunft der kommenden Generationen. 
Deshalb lohnt es sich, verschiedene Informa-
tionen einzuholen, miteinander im Gespräch 
zu bleiben und die langfristigen Folgen einer 
Entscheidung zu bedenken.
 
Gerade in Zeiten großer Verunsicherung tre-
ten Parteien auf, die sich als einzige Alter-
native oder gar als Heilsbringer darstellen. 
Auch die AfD lebt von dieser Erzählung. 
 
Als Kirche sehen wir das mit Sorge.
Hinzu kommt: Kirche und ihre Arbeit werden 
von der AfD gezielt grundsätzlich infrage ge-
stellt. Wer kirchliches Leben, die Bewahrung 
unserer Gotteshäuser oder das soziale Enga-
gement schwächt, trifft nicht eine Institution, 
sondern viele Menschen, die auf Gemein-
schaft, Hilfe und Hoffnung angewiesen sind.
  
Prüfen wir deshalb Wahlprogramme, Worte 
und Taten. Lassen wir uns nicht von Angst 
oder einfachen Antworten leiten. Wählen wir 
so, dass Menschenwürde, Freiheit, Verant-
wortung und Nächstenliebe auch morgen 
das Fundament unseres Zusammenlebens 
bleiben.

 Otto-Fabian Voigtländer
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24.08. und 28.09.2026
um 19 Uhr im

Christophorushaus

Tangermünde trifft sich am

Der Literaturkreis
der evangelischen Kirchengemeinde 

M e h r  I n f o r m a t i o n e n  g i b t  e s  i n  d e r  

R a t h a u s - B u c h h a n d l u n g  b e i  S u s a n n  S c h m u n d t  o d e r

u n t e r  0 3 9 3 2 2  /  3 8 1 4 .

Neugierige Leser sind herzlich willkommen!

Unser Buch für
August:

Unser Buch für
September:
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Erntedank
Familienkirche

Erntedank wollen wir in diese, Jahr in St. Stephan wieder als
Familienkirche feiern, große und kleine Menschen gemeinsam im
Hohen Chor. Das KiGo Team wird etwas Feines dazu vorbereiten. 

Im Anschluss wollen wir die ersten Erntegaben in Form von Eintopf
genießen. Wer dazu etwas beisteuern möchte, meldet sich bitte im
Pfarrbüro. 

Sonntag, 04. Oktober
11.00 Uhr St. Stephan
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11.00 Uhr St. Stephan11.00 Uhr St. Stephan

Konzert zum 
Tag der Deutschen Einheit

3. Oktober | 16.00 Uhr
St. Stephan Tangermünde

Es musizieren die Kantorei St. Stephan, der Chor der Neuapostolischen
Kirche, Ekaterina Panina am Klavier und an der Orgel, Bläserensemble und
Percussion.
Auf dem Programm stehen Werke von John Rutter (Te Deum, Schau auf
die Welt, All things bright and beautiful), Ola Gjeilo (Ubi caritas) und
andere.
Leitung:  Olga Minkina
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Ein kleiner Schritt auf dem Kirchhof bringt gute Neuigkeiten für die Angehörigen, all 
jener, die auf der Friedhofsseite rechts neben unserer Kirche beigesetzt wurden. 
  
Die Baustelle, die seit Jahren den Anblick und die Ruhe an dieser Stelle beeinträchtigt, konnte 
nun zumindest teilweise mit Bannern verdeckt werden. Damit ist ein erster sichtbarer Schritt 
getan, um das Umfeld noch ansehlicher zu gestalten. Wir danken allen, die sich dafür so sehr 
eingesetzt und uns bei der Finanzierung unterstützt haben. Einige Bauzaunelemente könnten 
noch einen Sichtschutz vertragen, hierzu fehlen uns aber vorrangig die finanziellen Mittel.
 
Wer noch Ideen hat, um uns in diesem oder jedem anderen Vorhaben zu unterstützen, der 
melde sich gern bei uns. Nur gemeinsam können wir es schaffen unsere Kirche und den um-
liegenden Friedhof in einer schönen und gepflegten Optik zu erhalten. Da hilft natürlich jede 
helfende Hand und jede Kanne Wasser, die nicht nur für das eigene Grab ausgegossen wird.
 
Die Erstsegnungen zu Pfingsten haben uns alle sehr berührt. Während Lotta ganz lieb 
in Muttis Armen geschlafen hat, haben Isabell und Lian sehr aufmerksam verfolgt, was in 
unserer Kirche vor sich ging und miteinander erste Kontakte geknüpft. Die drei werden wohl 
in Zukunft viel Zeit miteinander verbringen, denn Kita- und Schulzeit dürfen sie sehr wahr-
scheinlich gemeinsam verbringen. Viel gemeinsame Zeit werden auch unsere drei Täuflinge 
noch miteinander verbringen, da sie ja Geschwister sind. Wir freuen uns sehr, dass mit ihrer 
Taufe Lucia-Melina, Maeva-Sue und Nevio-Luca Behr nun Mitglied unserer christlichen Ge-
meinschaft sind.
 
Eine schöne Überraschung erlebten die Teilnehmer des letzten Seniorennachmittags. Die 
ortsansässigen Gastwirte des Bella Casa spendierten an einem besonders heißen Sommertag  
eine willkommene Abkühlung in Form von Eis. Mit dieser herzlichen Geste bereiteten sie 
den Senioren große Freude und sorgten für ein erfrischendes Highlight des Nachmittags. 
Liebe Ornella, herzlichen Dank für diese großzügige Unterstützung und das gelebte Mit-
einander im Ort.
 
Nun hat uns der Sommer ein paar erste richtig heiße Tage spendiert und schon planen wir 
als Kirchenrat die Termine für den Erntedankgottesdienst für das Kirchspiel.
 
Miltern                       27. September           14:00 Uhr
Langensalzwedel       04. Oktober                14:00 Uhr
Hämerten                  11. Oktober      14:00 Uhr
 
Auch in diesem Jahr kommen Ihre Erntegaben wieder sozialen Einrichtungen zugute. Mit 
Ihrer Spende schenken Sie Freude und leisten einen wertvollen Beitrag für Menschen, die 
Unterstützung benötigen. Wir freuen uns in allen drei Gemeinden darauf, mit Ihnen ge-
meinsam Erntedank zu feiern! Wie gewohnt soll es wieder Kaffee und Kuchen geben. Auch 
dazu bitten wir um Ihre gewohnt tatkräftige Unterstützung.
 

Neuigkeiten aus Miltern und Hämerten
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  Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, das Vorhaben einer  Freiflächen-Photovoltaik-
anlage  in der Ortslage Hämerten nicht zu unterstützen. Ausschlaggebend für diese Ent-
scheidung waren insbesondere der Erhalt des Ortsbildes, der Schutz von Natur und Land-
schaft sowie der Wunsch, hochwertige Ackerflächen als landwirtschaftliche Nutzflächen zu 
bewahren. Darüber hinaus wurden die derzeitigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
und die langfristigen finanziellen Risiken in die Abwägung einbezogen.  

     Anke Pogrzeba  

Zum Stand der Bauarbeiten an der Kirche in Hämerten
  Mit dem Abdecken der Apsis Anfang April wurde festgestellt, 
dass der bestehende Dachstuhl nicht durch eine Reparatur zu 
retten ist. Alles ist vom Holzwurm zu stark befallen. Es muss 
ebenso wie das Turmdach alles erneuert werden. Es werden 
auch die gleichen schönen Kirchenbiber wie oben verwendet 
werden. Die Genehmigungen für dieses Vorhaben liegen jetzt 
vor. Mitte August soll mit den Arbeiten begonnen werden. 
Die zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel haben die 
bisherigen Leistungen und die geplante Reparatur etwa   
  abdecken können.  
  Für diese nun unerwartete Mehrinvestition muss jedoch noch 
um Fördermittel gerungen werden.  
  Ende Mai wurde auch die Rüstung um den Turm abgebaut, 
so dass man sich schon am neuen Anblick des oberen Teils 
erfreuen kann.   
     Karl Wiesecke  

     
     

Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes wird in naher Zukunft auch die Bitte um Ihren 
Gemeindebeitrag in Ihre Postkästen wandern. Der Gemeindebeitrag ist eine Spende, 
um die wir einmal im Jahr alle volljährigen Kirchenmitglieder bitten. Dieser bleibt zu 
100% in der Gemeinde vor Ort. Davon bestreiten wir die besonderen Ausgaben. Zum 
großen Teil die baulichen Investitionen, aber auch die Ausgaben für Gruppen und Kreise. 

Vielen Dank an alle, die Ihren Beitrag leisten, um „den Laden am Laufen zu halten“. 
Neben dem Gemeindebeitrag möchte ich an dieser Stelle auch um Ihr Gebet und Ihre 
Zeit bitten.
Viele Aufgaben werden ehrenamtlich geleistet. Dafür braucht es immer wieder Unterstüt-
zung, manches ist punktuell, anderes sehr kontinuierlich notwendig. Wenn wir wissen, 
dass für diese Arbeit auch noch gebetet wird, dann geht alles leichter von der Hand. 

 Ihr Otto-Fabian Voigtländer

Gemeindebeitrag
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Sommerkonzert
Mit einem Sommerkonzert haben Flötenkreis, Kantorei 
und Posaunenchor viele Besucherinnen und Besucher 
erfreut. Von festlichen Klängen bis zu sommerlich-
leichten Melodien war für jeden etwas dabei.
Nach dem Konzert klang der Abend bei einem ge-
meinsamen Danke-Grillen im Pfarrgarten aus. Zwi-
schen Grillduft, guten Gesprächen und viel Gelächter 
war Zeit, neue Ideen auszutauschen und einfach das 

Miteinander zu genießen.
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Sängerinnen und Sängern, 
Bläserinnen und Bläsern, 
Flötistinnen sowie den vielen 

Helferinnen und Helfern vor und hinter den Kulissen. Ohne dieses engagierte Miteinander 
wären solche Abende nicht möglich. Wir freuen uns schon auf die nächsten musikalischen 
Begegnungen.

Konfirmation
Rosenwunder und Segen, Gesang von Max Heckel und der Kantorei, Lachen und ein wenig 
Wehmut - das war die Konfirmation 2026. 
Besonders erfreulich ist es, dass diese jun-
gen Männer auch weiterhin so aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen. 

Fotos: Foto Ulrich, Stendal
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Rückblick Taizé
Anfang Juli sind wir als Gemeinde nach Taizé, in Frankreich, gefahren.  Wir haben viel intensive 
Zeit mit Beten verbracht, aber hatten auch viel Spaß bei anderen tollen Beschäftigungen 
in eingeteilten Kleingruppen. Es wurden viele neue Freundschaften geschlossen und neue 

Dinge gelernt. 
Vor allem abends, 
wenn andere Teil-
nehmer mit Musik-
box auf den Platz 
gegangen sind 
und man frei zum 
Tanzen dazu kom-
men konnte, war 
es sehr lustig und 
es entstanden Mo-
mente, die noch 

lange in Erinnerung bleiben. Außerdem 
gab es in der Nähe einen kleinen Fluss, 
an dem man sich an den warmen Ta-
gen abkühlen konnte. Bei der Freizeit 
kamen Leute aus den verschiedensten 
Ländern Europas zusammen. Manch-
mal kam es zu kleinen Sprachbarrie-
ren, was am Ende aber immer gelöst 

werden konnte.
Fine: Das Beste an Taizé war, dass so viele verschiedene Leute aufeinandertreffen konnten 
und doch eines gemeinsam hatten: den Glauben an Gott. 
Marten: Das Beste an dem Ausflug war die Hin- und Rückfahrt in den großen Autos. Außer-
dem war das Essen sehr gut.
Richard: Das Beste war die gemeinschaftliche Arbeit in den eingeteilten Gruppen, wenn ge-
putzt wurde oder Spiele, wie z. B. Werwolf und Taizétwister gespielt wurden.
Allgemein war das Beste an Taizé die Vielfalt von Gemeinschaften, Freundschaften und 
Frieden. Fine Tauscher, Richard Schulz, Marten Saalfeld
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Neuer Zaun am Christophorus-Haus

Es brauchte nur eine kleine 
Frage und schon stand Man-
fred Nowak bereit. Der alte 
Zaun hinter dem Christo-
phorus-Haus war in die Jahre 
gekommen. Mit viel Geschick 
baute Manfred nun einen 
neuen Zaun, passend zum 
Design des Hauses aus Ler-
chenholz. Dabei tüftelte er 
gewissenhaft, um möglichst 
wenig Verschnitt zu haben. 
Von Herzen sagen wir: Danke!

Aus dem Pfarrhaus: Mission Umzug geschafft … fast!
Das Gemeindebüro ist umgezogen, Kisten wurden geschleppt. Was sich darin befindet? 
Das weiß mit erstaunlicher Treffsicherheit eigentlich nur Andrea Browatzki. Zwischen Akten, 
Bastelmaterial, Ordnern und Dingen, von denen wir gar nicht mehr wussten, dass wir sie 
besitzen, wird Stück für Stück wieder Ordnung geschaffen.
Auch Pfarrer Voigtländer hat inzwischen sein Büro im Pfarrhaus bezogen. Noch ist nicht 
alles an seinem Platz. Es wird weiterhin improvisiert, denn die neuen Möbel lassen noch 
auf sich warten. Wer also beim Besuch ein wenig Baustellencharme entdeckt: Das gehört 
momentan noch dazu.
Die Außenmauer und die Einfahrt sollen voraussichtlich im Herbst in Angriff genommen wer-
den. Und weil der Gemeindekirchenrat der Meinung ist, dass man ein Haus erst dann richtig 
einweiht, wenn es auch wirklich fertig ist, wird die große Einweihungsparty erst im nächsten 

Frühjahr stattfinden – dann 
hoffentlich bei Sonnenschein 
im Pfarrgarten.
Großer Dank gilt allen, die da 
waren, als Fenster geputzt, 
Böden gewischt, Müll ent-
sorgt und unzählige kleine 
Dinge erledigt wurden, die 
man erst bemerkt, wenn sie 
eben niemand macht. Dank 
dieses großartigen Einsat-
zes konnte der Einzug dann 
doch erstaunlich „schnell“ 
gelingen!
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So schnell vergeht ein Jahr – und schon 
stehe ich am Ende meines Anerkennungs-
jahres!
Im vergangenen September hat mir der 
Pfarrbereich Tangermünde seine Türen ge-
öffnet und mir die Möglichkeit gegeben, 
beruflich und persönlich zu wachsen. Von 
Anfang an wurde ich herzlich aufgenom-
men, begleitet und in die vielfältige Ge-
meindearbeit einbezogen. Dafür bin ich 
sehr dankbar.

Ein besonderer Dank gilt meinen lieben Kol-
leginnen und Kollegen, die mich während 
meines Anerkennungsjahres begleitet und 
angeleitet haben. Ebenso möchte ich allen 
Ehrenamtlichen von Herzen danken. Ohne 
ihren Einsatz wären viele der Projekte und 
Veranstaltungen, an denen ich mitwirken 
durfte, nicht möglich gewesen.

Wenn ich auf das vergangene Jahr zurück-
blicke, staune ich, wie vielfältig meine Auf-
gaben waren. Ich durfte die Christenlehre, 
die Junge Gemeinde, den Konfirmanden-
unterricht und die Konfirmandenfreizeit 
mitgestalten, in der Krabbelgruppe und in 
der Kita Zeit mit den Kleinsten verbringen, 
Gottesdienste und Andachten feiern und 
predigen, den Weltgebetstag mitgestalten, 

bei Projekttheaterstücken mitwirken und in 
der Kantorei mitsingen. Ein ganz besonderer 
Moment war für mich mein erster Gottes-
dienst an Heiligabend in Hämerten und der 
bunte Weltgebetstags-Gottesdienst. Da-
neben gab es viele kreative Aktionen, ge-
meinsames Lachen und unzählige wertvolle 
Begegnungen.
All diese Erfahrungen haben mich bereichert 
und werden mich auf meinem weiteren Weg 
als Gemeindepädagogin begleiten.
Wie geht es nun für mich weiter?
Noch ist nichts unterschrieben, aber ich bin 
zuversichtlich, dass ich dem Kirchenkreis und 
der Region erhalten bleibe. Deshalb bin ich 
sicher: Wir werden uns auch nach dem Ende 
meines Anerkennungsjahres wiedersehen.
Ein Jahr voller Begegnungen, Erfahrungen 
und gemeinsamer Momente liegt hinter mir. 
Danke, dass ich diesen Weg ein Stück mit 

Ihnen und euch gehen 
durfte. Ich freue mich 
auf ein Wiedersehen!
 Eure 
 Johanna Buchholz

Die Verabschiedung 
ist am 16. August in 
St. Stephan

Ein Jahr ist vorbei!
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Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr möchten wir auch dieses Jahr am Reforma-
tionstag, dem 31. Oktober 2026, wieder unser Theaterstück im Gottesdienst in der 
St. Stephanskirche Tangermünde aufführen.
Dafür suchen wir Schauspielerinnen und Schauspieler sowie Statistinnen und Statisten jeden 
Alters.  Jeder ist herzlich willkommen!
Gemeinsam möchten wir die Geschichte der Reformation lebendig werden lassen und den 
Gottesdienst mit einer eindrucksvollen Aufführung bereichern. 
Die Proben beginnen nach den Sommerferien. Die Termine werden gemeinsam abgestimmt.
Hast du Lust mitzumachen? Dann melde dich bei Matthias Ulrich oder Sandra Gelbke. 
(pfarramt.tangermuende@ekmd.de) 

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!

Reformationstag feiern - Schauspieler gesucht
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„Neugierig auf unser Ehrenamt? 
– Ökumenische TelefonSeel-
sorge Magdeburg und nördli-
ches Sachsen-Anhalt“
 
Es ist 22.45 Uhr. Das Tele-
fon klingelt. Eine freundliche 
Stimme meldet sich.
„Guten Abend, hier ist die Te-
lefonSeelsorge.“ Am anderen 
Ende der Leitung eine junge 
Frau, sie kann kaum reden. Wei-
nend bricht es aus ihr heraus 
„Das macht alles keinen Sinn 
mehr. Ich weiß nicht mehr weiter…“

Solche, ähnliche oder ganz andere Anrufe erreichen uns täglich. Immer sind es Menschen, die 
jemanden zum Zuhören brauchen. Jemand, der einfach da ist, ganze Aufmerksamkeit schenkt 
und Zeit hat für die Sorgen und Nöte der Menschen, die sich an die TelefonSeelsorge wenden. 
24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Per Telefon oder auch per E-Mail. 
Zur Zeit tun rund 70 Ehrenamtliche in der TelefonSeelsorgestelle in Magdeburg  diesen 
Dienst. 3x 4 Stunden im Monat, begleitet durch monatliche professionell geleitete Super-
vision und regelmäßige Fortbildung. Eine großartige Gemeinschaft, die ihre Zeit für Men-
schen in Not einsetzt und sich gegenseitig trägt und bereichert. Die Telefonseelsorgestelle 
in Magdeburg ist in der Trägerschaft des Ev. Kirchenkreises Magdeburg und des Bistums 
Magdeburg.
Im Januar 2027 beginnt ein neuer Ausbildungskurs. Über ca. 10 Monate erstreckt sich diese 
persönlich und praktisch orientierte Ausbildung, um danach gut gerüstet, den Dienst als 
TelefonSeelsorgerin oder TelefonSeelsorger zu übernehmen. Wir freuen uns auf viele neue 
Mitarbeitende aus der nördlichen Region Sachsen-Anhalts.
Habe ich Ihr Interesse geweckt? Sie möchten gerne mehr über unsere Arbeit wissen? Spre-
chen oder schreiben Sie mich gerne an: Telefonseelsorge.MD@ekmd.de  oder Telefon: 
0391-5334402
 
Sie möchten die Arbeit der TelefonSeelsorge unterstützen. Dankbar sind wir für ihre Spende: 
Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg, IBAN: DE 91 3506 0190 1562 3080 12, Verwendungs-
zweck: Cod.4200-40 Spende TS MD

Pfarrerin Ute Mertens, Leiterin der Ökum. TelefonSeelsorge MD u. nördl. Sachsen-Anhalt

Telefonseelsorge
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       www.kirche-tangermünde.de | www.scherer-orgel.de 

Ansprechpartner in den Kirchengemeinden:
Tangermünde:    Matthias Albrecht (GKR-Vorsitzender) 
         Telefon 0151 - 4044 6111
Hämerten:     Beate Stolzenberg       Karl Wiesecke
         Telefon 01522 - 1679062    Tel.: 039322 - 599786
Langensalzwedel:  Andrea Rau
         Telefon 01520 4040 800
Miltern:       Anke Pogrzeba (GKR- Vorsitzende)
         Telefon 0152 52488 486

Gemeindebriefredaktion: Beate Freitag, Ute Malycha, Otto-Fabian Voigtländer
gemeindebrief.tangermuende@web.de

Pfarrer: Otto-Fabian Voigtländer 
Telefon 039322 - 3208 oder 0162 - 9392397 (gern auch whatsapp)
otto-fabian.voigtlaender@ekmd.de 

Gemeindebüro: Gemeindesekretärin Andrea Browatzki 
Montag 14:00 - 16:00 Uhr | Donnerstag 09:00-12:00 Uhr
Pfarrhof 3, 39590 Tangermünde
Telefon 039322 - 738332 | pfarramt.tangermuende@ekmd.de

Kirchenmusik: Kantorin Olga Minkina
Telefon 01590 - 1061325 | olga.minkina@ekmd.de

Katechetin: Christiane Eichenberg
Telefon 0163 - 1397070 | christiane.eichenberg@ekmd.de

Gemeindepädagoge: Andreas Gierke
Telefon 039382 - 225 oder  0174 - 5190164 | andreas.gierke@ekmd.de

Bankverbindung: Evangelischer Kirchenkreis Stendal
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE75 3506 0190 1558 2460 37
BIC: GENODED1DK
Bitte unbedingt den Verwendungszweck und die empfangende Gemeinde angeben!

Redaktionsschluss für den Gemeindeblick Oktober/November 2026 ist der 17. Sep-
tember 2026. 
Bitte senden Sie Beiträge, Anregungen und Veröffentlichungswünsche sowie Termine 
an: gemeindebrief.tangermuende@web.de 


